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Rechtsg rund.Lage

oie hier vqrgelegter Daten werden aufgrund des

"cesetz irber die statistik ln Eandel und Gasts-

gewerbe (Haddelsstatistlkgesetz - HdIStätG ) '
vom 10. November 1978 (BGBI. r S. ',!733) in
verbindung mit deo ncesetz über die Stattstik
für Bundeszireche (Bundesstatistikgesetz -
Bstatc), vom 22. ilanuar 198? (BGBl. r s. 462,
565 ) repräsentativ erhoben.

Erhebunq sbereich
Erfaßt uerden die Unteroehmen, deren ieirt-
schaftlicher Schvuerpur*t in Gastgewerbe (Un-

terableilung 7l der systematik der wirt-
schaftszweige, Ausgabe 19?9 ) Iiegt.

Erhebungse inhe it
Erhebungseinheit ist das rechtlich selbständi-
9e UnternehmeIr. Die lteldungen sind zu erstat-
ten für das Gesa[tunt e rne]me n, d.h. einschl.
etwaiger ioländischer Nebenbetriebe und nicht-
gastgewerblicher Tätigkeiten. A1s Urternehmen
gelten auch rechtlich s€lbständige Glieder
vorl Organkreisen (]tutter- und Tochtergesell-
schaften) und Teile von Unter[ehnereinheiten.

Erhebungsulllfanq
Näch de r . Rechtsg r undlage dürfeo naximal I 000

cästgeire rbeunte rnefunen befragt !,eralen. Diese
rurde[ aus dem nach Bundesländern, llirt-
schaf tsg ruppen bzw. -klassen und ljm§atzg r6ßen-
klassen geschichteten Anschriftenmaterial der
Handels- und Gaststättenzählung 1985 zufäIlig
ausgeeählt. Für die st ichprob ena ieh ung surdeo
von den insgesamt 186 784 am Stichtag
(31.5.1985) ermittelten Unlernehmen nur
142 915 berück6ichtigt' weil sie 1984 einschl.
Ijosatzsteuer mindestens 5O OOO DU umgesetit
hatterl, obei für Neugründungen. die '1984 noch

keinen unsatz täti9ten, die Zaht der Beschäf-
tigten ausschlaggebenal war. A1s ErEatz für aus

dem Berichtskreis ausscheidende Untelnehmen
(2.8. Löschung, verlagerung der ieirtschaftli-
cheD Tätigheit) werden ständi9 neugegründete
Unternehmen zufä11i9 ausgewählt und in den Be-

r ichtskreis e ingeschleust.

E rhebu ng smethod e

Die Gastgewerbestatistik reiral dezentral durch-
geführt. D-ie Angaben werdeo im allgemeinen von

den statist'ischen Landesämterrl erhoben unal

aufbereitet. Die Länderergeb[isse werden i.Il

Statistischen Bundesamt zu Bu[de6e rgebn issen
z usammeDgeführt.

Erqebnisda rstell unq

Bei deo irh itonatsbericht a[gegebenen zahlen
für den Berichtsßona! handelt es sich um Er-
qebnisser die auf den biE zum zeitpuokt der
er6ten Aufberäitung eiogeqangenen ileldungen
der an der Be r i chte rstättü[g beteiligten un-

ternehmen beruheni nieht vorliegende Angaben

lre ralen maschinell ge6chätzt.

In Interegse einer nöglichBt genauen Darstel-
lung der Ergebni6Be in zeitreihen werden die
qeschätzten Angaben eines l4onatsberichta lau-
fend anhand der nach AbschluB dieses BerichteB
eidgehenden Plrüedneldunqen korr19ier!. Die6e

forrektüren können aus techniBchen Grüntlen

eret in nachfolgenalen llonatsberichten zun

Tragen komnet.

Die Ergebnlsse der Gastget erbe6tatistik wer-
alen io der Gtiederung iler Systematik der
wi rt schaftszwe ige (wz)' Ausgabe 1979. darge-
stellt. Neben derr Ergebnissen für die ilrei
wirtschaftsgruppen der Unterabteilung n71

Gagtgerrerbe' der wz nerden ErgebniEse für aus-
gewählte Hi rt schafts kI asse r\ ve rAf fentlicht,
soweit dies st i chprobentheo ret i sch vertret-
bar erschei.nt,

Def ioitionen

urnsätz ist der Gesamtbetrag der abgerechneteo
l,ieferungen uod sonstigen Leistungen ein-
schtießlich Bediehung§geld, Getränke-, sekt-
und ve r9nü9 ungB steue r (nicht jealoch durchlau-
fende PoEten sle Kurtaxe oder Fremdenverkehrs_
abgabe) soeie eirtschließ1ich - falI§ beI Lie-
ferungen z,B. aus gewerblichen Nebenbetrieben
gesondert in Rechnung gestellt - Kosten für
Fracht, Po.rto unal verpackunq.
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I Er1äuterunqen zur Gastgese rbestatist ik

Erhebungs- und Darstellungsnerkmäle

Die mo[atliche[ Erhebungen erfassen alen U m -
satz uod die Anzaht der voIl- sowie

der Te llzeitbeschäft i9ten.
Bei Unternehmen mlt Arbeit66tätten ln rEhreren
Bundesländern uerden die Angaben auch in der
Unterteilunq nach Bundesländern erfaBt.

Umsatz



Nicht anzugeben sind jedoch Er1öse aus Land-
urld Forst$irtscbaft sol,ti.e außerordentliche Er-
träge (2.B. äus dem Verkauf von Aolagevermö-
geo) und betriebsfremde Erträge (2.8. Binnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd geDutzten cebäuden und cebäudetei-
1e!t, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendi-
gem Kapital oder Erträ9e äus Beteiligungen).

Gepährte §konti und ErlösschmäIeruogen (2.8.
Preisnachläs6e, Rabatte, Jahres rückve rgüt un-
gen, Boni) sind bei der Ermitttung ales ljnsat-
zes abz uEetzen.

Bei zugeharigkeit au einer u[satzsteuerlichen
Organschaft sind soirohl der auf.das Unterneh-
men entfalleode Ilmsatz nit Dritten als auch
InnenumEätze anzugebeo, die mit den übrigen
Tochterge6ellschaften bzw. der üuttergesell-
schaft getär igt we rden.

Beschäft iqte

Besehäftigte sind tätige Inhaber, mithelfende
Farnilienangehörige sowie säntliche Arbeitneh-
mer. !,litzuzäh1en sind auch vorübergehend Ab-
wesende (2.8. Kranke, IJrIauber, Wehrpflichti-
9e, llutte rschaftsur laube r ) .

TE .ilze itbeschäft iqte

leilzeitbeschäftigte s inil tätige personen,
deren durchschhitttiche Arbeitszeit kürzer ist
als die orts-, branchen- oder betriebsübliche
Wochenarbe its ze i t.

Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt per-
aoneo vorübergehend (höchstens 2 tonate) 0n-
terkunft gewährt, auch wenn der Betrieb der
Behe rbe 19 ung s stätte nicht der Erlaubnispflicht
nach § 2 des Gaststätteogesetzes unterliegt.
zur Beherbergung gehört auch die Vermietung
von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die
Vermietung von Ferienhäusern odea Ferie[rioh-
nungen.

Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch
die Einnahmen aus !{äschereiniguog, Büg1erei,
Bädern, Garagenvermietung u.d9l. einschließ-
Iich Bedieoungsgeld.

Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch verpfle-
guogsleistungeD (2.B. Frühstück). Diese siod
den eaststättenleistungen zuzurechnen.

Zu alen Gaststättenleistungen rechnen alIe Ver-
käufe von Mahlzeiten, Lebensmitteln, ceträoken
und Genußmitteln einschl ießI ich Bedi.enungs-

9e 1d, Sekt- und Getränkesteuer.

Zum Umsatz aus Gagtstättenl e ist uoge n rech-
nen auch der Verkauf über die SträBe und an
Betriebsangehörige sowie der Eigenve rb rauch.
Ferner rechrlen dazu die Einnahmen bzlr. pro-
visionen aus }lusik- und Spielautonaten, Bin-
t rittsgelder einschl iegl ich Vergnüguogssteuer,
Einnafunen aus Saalvermietung u. d91.

Die Erlöse aler Trink- unal Inbißhatler aus dem
Verkauf von Zeitungen, Süßwaren, Tabakidareo,
Andenken u.dg1. zählen jedoch nicht zurn cast-
stättenumsatz, sonale-rn zum Umsatz äus Einzel-
haoalel. Entsprechendes gilt auch für die Ver-
kaufserlöse au6 etwa vo-rhandenen gerderblichen
Neb€nbetri eben,

Bet r iebsarten

Entsprechend der Reihenfolge in der Systenatik
der Wirtschaftszneige, Ausgabe 1979:

Hotel
Beherbergungs- und Bewi rtungsstätte mit her-
k6mlnlichem Dienstleistungsangebot. und mit
wetligstens einem Vollr.estaurant r auch für
Passanten - sowie mit besonderell Auferlt-
haltsräumen überwiegend für Hausgäste.

- Gasthof
Beherbergungs- urld BeBirtungsstätte mit her-
k6mmtichem DienstleiEtungsangebot - auch für
Passanten -; der casthof hat jedoch neben
den Speise- ünal Schankräumen keine welLeren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension
Beherbergungsstätte. in der Speisen und Ge-
tränke nur an Hausgäste abgegeben weralen.

Hotel qa rni
Beherbergungsstätte, in aler ao Hausgäste
f'rühstück abgegeben wi rd,

Spe isewi rtschaft
Bew i rtungs s tätte ftit Abgabe von speisen (mit
und ohne Ausschaflk von Getränkefl).

nur
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rmb.tßhaIle
Bewi rtung ss tätte nit begrenztem Sortimeot
von Speise[ (mit urrd ohne Ausschank von Ge-

trä[ken) und nur wenigen SitEgelegenheiten,

Schankwi rtschaft
Bewi rtungastätte nit Ausschank voD Geträn-
ken.

Bar, Tanz- und Verqnüg urlgslokal
Bei, i rtung sBtätte mit Ausschank von ceträn-
ken und Unterhaltungsangebot (auch DlEkothe-
ken) .

cafe
Bev,i rtung sstätte , deren Häupterlle rbs zweck
nicht die Eerstellung und der Vertrieb ent-
sprechehder Waren ist.

Eisdiele
Bervi rtung sstätte mit Abgabe von Speiseeis
zum Verzehr an Ort und SteIIe (ohne Unter-
nehfien des arbulanten Einzelhandet-s) .

2 Umsatz und BeEchäftiqte im !,1ärz l99l

Die Gastgewerbeuoternehmen im bisherigen Bun-
deBgebiet setzten im ltärz 1991 nohinal (in
jeweiligen Preisen) 3,7 t nehr um aI6 im
uärz 1990. Real (in Preisen von 1980) wurde
ein U$satzrückgang von 0,4 t ernittelt.

Von den drei Wi rtschaftEg. uppen des GästEeFer-
bes heldeten di.e Unternehnen de6 Beherber-
gungsgewerbeo die größte Unsatzsteigerung ge-
genüber dem gleichen Vorjahresmonat (nominal
+ 5,2 I : real + 0,3 8), gefolgt von den
unternehmen des Caststättengewerbes (+ 3,1 !

- 0,4) und den Ranti[en (+ 0,5 ! - 3,0)rdie
jedoch einen realen Omsatzrückgang gegenüber
Uärz 199 0 verzeichneten.

Triokhalle
Bewl rtung sstätte mit eng begrenztem Sortl-
ment von Getränken und nur venj.gen Sitzge-
legenheiten.

- ßaatine
ve rpf legu ng6e in r ichtung nit Abgabe von Spei-
seo und Getränken an elnen festen Abnehmer-
kreis. Dazu gehören äuch Küchen, die regel-
mäßig üahlzeiten außer llaus liefern
( Caterer ) .

Unternehmen, die bei der Befragung im Rahmen

der Eandel6- und ca6tstättenzählung 1985 eine
genj.schte Tätigkeit angaben (Beherbergung und

Gaststättenleistungen) surden alem Beherber-
gungsgewerbe zugeordnet, lrenn ihre Beherber-
gungskapazität aus ni[tleBtens 9 Betten bestahd.

Im Gaststättengewerbe konnten die sonstigen
Bewi rtung s s tätten (+ 3.2 : - 0,4) urrd die
Spe i sewi r tschaften , Imbißhaflen (+ 3,1 :

- 0,5) Dur ihre nominalen Unsätze gegenüber
dem entsprechenden vorJahresnonat sleigern.

Itn ersten Quartal 1991 Eetzten dle Unterneh-
men des Gastgewerbes noninal 1,8 B mehr und

real 2f3 ts eenlger um als itrl gleichen Zeit-
raum des Vor jahres.

Im Beherbergungsgeirerbe erzielten die sonati-
gen Beherbergungsstätten (+ 11,6 ! + 6,3) und
die Hote!.6, Gasthöfe. p€nslonen. Hotels garnis
{+ 5,0 | + 0,1) nominal uDd auch real höhere
Umsätze ilil l{onatsvergleich März 1991 gegenüber
üärz 199 0.

In den castgeiderbeunternehhen wareh EnAe flärz
199? 3,4 t weniger Personen (Inhaber, nit-
helfende FarniIienangehörige und Arbeltnehmer
ej.nschließ1ich AuEzubildender) tätig aIs
Ende !,tärz 1990. D1e6e Abnahrne resultierte aus

einem Rückgang der gahl der Teilzeltbeachäf-
lIgten um 5,1 t und der Zahl der vollbe6chäf-
tigten um 2,0 t.

-5-



TABELLENTElL
1 t I.ISATZENTHIC XLUNG Il4 GAST6EI,{ERBE NActl BETRIEBSARTEN

1986.100

Ul,lSATz

NUMHER
DER
SYSTE-
I{ATI K

1
'1I 

RTSCITAFTSGLIEDERUNG
llRz. üR2.

1990 .

FEB.

1991

JAN. /HRZ.

133r

HRZ.

1991

Mnz,

1990

FEB,

19S1

JAN./I,IRZ.

1931

]N JEIGILIGEN PREISEN IN PREISEN DES JAHRES I38O

711 1l

711 13

71r 15

717 t7

711 1

113,4

102,9

71 1 BEHERBERGLII{GSBE}IER8E

1t3,a 104,5

93,3 92,1

116,0 108,2

al,3
HOTELS

GASTHOEFE

PENSI0,IEN

Ht)IELS GARNIS

III)TELS, GAS-THOEFE,
PENSIONEN, HOIELS 6AffI1I S

ERHOLUNGS. U.FER]ENHEIIE

TERIENZENTREN

FERIENHAEUSEN,
FERIENHOHNUN6EN

109,8

88,3

112,5

95,7

70,5

1I.? i 3

105|2

90,7

106,6

95,4

83,5

62,8

96,8

711 91

7I1 g5 HUETTEN

?It 97 CAHPINGPLAET2E

711 98 PßIVATQUARTIERE

120,3 11{, E 107,3 108, g 101,0 101,0 90,3

69, S 68,5 48,1

108,? 86,5 8S,6 90,9

83,? 77.,8 57 t2 58,4

711 I SONST, EEHERSERG, STAETTEN
( ON. HOHNHEIIIE USI,.I)

711 BENEREERGLJI,I6S§El,lERBE

g1I,!

119,1

8q,3

105,'

1t2,4

110,2

107,5 100,1

713 GÄSTSTÄETIEI]GEHERBE

104,1 102,5

l0?,0 101, r

104,S 102,3

86,8 83,2

111,0 113,6

55,0 1011,1

113,8 109,3

92,6 51,3

715 KANTINEN

133,3 124,0

104,2 100,1

74,3

99,8

5E,s

90,5

'71,3

713

7l!
713

713

7t3

7\?

713

7t3

1l

15

I

91

e3

s5

9E

97

SPEISEHIRTSCHAFIEN

I l,lBI5 SHALLEN

SPEISEIIIRTSCHAFTEN,
II'lBISSöALLEN

SCHANXI,.IIRTSCHAFTEN

8ARS, TAI'iZLOXALE U. AE.

EISOIELEN

TRINKHALLEN

S0NST, BEHIRTtIlGSSI^ETTEll
(OH. KANTINEN USH }

GASTSTAETTEI.IGEI,{ERBE

110,4

96,6

89,6

118,1

98,3

105,8

10t,5

r09,1

87,I

93,1

103,9

88,1

83,6

94,5

91,6

98,6

78,6

84,2

83,5

90,2

t27,8

100,4 a7,2

120,3

37,4

r26,3

115,8

121,5

83, {l

a2,3

10q,s

109,7

t02, E

90,0

83, S

110,0

107,8

87,6

ao,7

74,3

94,3

84,S

74,3

100,1

!19,5

702t 7

71,5

77

XANTINEN

GASTGEI,{ERBE

137 ,2

I)SYSTEITATIX DER HI RTSCHAF TSzI,.IE IGT , AUSGABE 1979.
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2 U}1SA']-2ENTTICKLING IM GASTGEItrREE I'IACH SETRIEBSARTEN

PROZENI

VERAENOERI'{6 DER UI'ISATZ}IERTE

1.1R2.91

6E6ENUESER

iez, s0

JÄN. /HRZ. 31

GEGENUEBER

JÄN,/üRz.90
HI RISCHAFT56LIEDERIIIG

üRZ. 1991

GE€ENUEBER

r,rRz, reso Lar.,r'
I

]N JEI,]EILIGEN PREISEN IN PREISEN OES JAHEES 1980
l98E - 100

711 tl
7ll t3

7ll 15

7r1 17

711 I

s,2

6,5

6,5

10,5

1{,5

711 SEHERtEiGtlr6S6El€R8E

4,9 5,2

5,2 4,S

7,E 10.7

'0 '7
0,2

-0,0

-7,0

5,5

IIOTELS

6ASTHOEFE

PENSIONEN

HOIEL§ GARNI S

HOTELS, GA§I}IOEFE,
PENSIONEN, IIOTELS GARNIS

€RHOLIJI€S- U.FERIENHEITE

FERIENäNTREII

FERIENHAEUSER,
FERIENt,lollNU\ßEN

IiIJETTEN

CAI.4PIN6PLAET2 E

PßIYATQUAsTIERE

SO']ST. EEHEREERG. S]AETTEN(0ll. Q0HNHEIr.l€ USft)

BEHEREERGUI]6SCE!ERBE

711 91

711 93

7II gE

7tt 37

711 98

711 I

5,0

7r0

?0,8

45,s

77 t7

1,1

t I,8

1,0

0,1

1,9

0,6

713 11

7L!

713

11,6 33,9

t2,7

8,8

5,5

713 GASTSTAETfEM€HER8E

-0,2 0,7

-2,5 -1,{
!7,0

0,3

0,9

O,E

-2,7

-2,1

-4,8

.,?,2

11,3

4,3

-0,4

-0,4

-4,I
-3,6

-0,4

713 9I

713 93

713 9S

713 95

713 97

713 S

SPElSEI.IIRTSCHAFTEN

II,lEISSHALLEN

SPEI SEI.lI RTSCITAFTEN,
IIIEISSItALLEN

SCHANI«IRTSCHAFTEN

8ARS, ]ANZLOKALE U. AE.

CAFEs

EISDIELEN

TRINKIiALLEN

SüI5T. EEHI RTUNG SSTASTTEN
( OH. IqNTINEN USH)

GASTSTAETTENGEIiERBE

3,1

0,9

6,9

17'9

9,0

20,9

227 .7

10,7

-0, s

-4,0

2,4

r6,5

0,5

-3,8
0,7

-0,5

-0, {

14,2

l,{

KANTINEN

64STGEI,{E RB E

16,6

-0,2

15,1

715 KANTINEN

0,5

3,7

1 )SYSTEIlITIK OER HIRTSCHAFTSZI,IEIGE, AUSGABE 197S.
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3 ET.]TXICKLUNG OEN EESCHAEFTIGIENZAfiL II.1 GASTCEI€RBE MCH EETRIEESAiTEX

EESCIiAEFT]BIE I VERAENDERTI,{G DEF BE§CHAEFTIGTENZATIL

I.IIRTSCHAFTSGLIEOERUNG

DÄVU.\

INS-
6ESAI{T

VOLL.
BE.
SCHAEF-
TIG]E

TEIL-
ZEIT.
BE-
SCllAEF-
TIGTE

üR2. 1331

DAVt]N DAVoil

IN§§ESAI,lT INS-
GE SAI'{T

VOLL.
8E-
süiaEF-
TIGTE

TEILzEIT-
BESCIIAEF-
TIGIE

VOLLBESChAEF-
TIGTE

TEILZEITBE.
SCHAEFTIGIE

RZ S91 GEGENUEEEN
r'rfiz. I FEE, I r'1R2. I FEB. I HRz, I

1990 I lwr I r99o I t99r | 19so I

FEB.
139r

JAN./flRz. t99r
GEGE!{UEBER

JAN. / AZ. 1990

1986 - 100 PROZENI

711 l1

711 13

711 15

7n L1

7uI

0,3

O,E

7TI BEItERSERGl}.JGS6EHERBE

3,5 1,3 2,4 -3,3

{,0 -0,1 3,2 1,4
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Fachserie 6:

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1 : Großhandel
1.1: Boschärtlsre und Um$t. im Großhandsl (M.ß:€hlon)
Dsr Monatsbsricht snthäll Nlaß:ahlen und Verä.d8rungsr.len für Voll-
und Tsilz€itbeschäftigts sowi€ Umsatz, dio u.a. näch Winschafts.w€igon
gsgl,6dsd s'nd.

1.2: Brrchättigung, Um.alt, War.n.ing.ng, llgerb.stand und
lnv.riilion.n im Großh6r!d.l
Jährlich wardon Angaban über BeschSfiiqung, Ums.r!, Wareneingang, Lage.
besland, l.v6stition€n sowie Aufwendungen lür gemi6tot6 und gEpscht€te
Sachänrsg€. volöflentlicht. Dis Ergebnis§a sind u.6. unterglieded n€cb Wirt-
schsfts:w€ig6n, Größ€nklass€n und Absarzformsn.

1.3: W€remortimant sowio B€zug8- und Ab8stzwsss im Großh.nd3l
lm Abstand von fünf bis sisb€n Jahr€n - ,ulstzt für das G€schäftsjahr 1986 -
wsrdsn Angab€n üb€r die Zusammsnsstzung dss Warensoniments im Groß-
hand€l srhoboo. Oisse Ersobnisse sind u.a. unlsrgli€dsn nach Witschafts-

1.5.2; Monstlich! R.p.ä!.ntativ.rh.bung im Großhand€l- Moihodo und
Erq.bnis. aut d.r aari.l986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zw€iiährlich wsrd€fl Angabsn üb€r Bsschäfiisuns, Umsatz, Gesamt\,'/€n dsr
gsgen Provision v.rmiltelten Wa.sn, lnvoslitionsn sowis Aufw8ndungs. lür
gsmietets od€r gspachtsls Sachanlagsn vsröffsntlichl. Dis Ergsbnisse 6iod
u.s. unterglasdert nach Wirtschäflszwsigen. Größenklasssn und Artsn der
HandGlsvBrmittlunq,

Reihe 3: Einzelhandel
3,!: BsuchättlgtG ünd Umsstz lm Elnz.lhsndal (MoGtahl6n)
Dei Mon€i§b6richl 6nthält M6ßzahl6n und Verändbrungsrar6n l0r Voll- u.d
f€ilzeitbBchäftigte sowi6 Umsatr, die u.a- nach Winschaftslw€igen u.d
Eßchsinunssform€n gsgliBdsrt sind.

3.2: B.ichältigüng, Umiaiz, warcn6ins6ng, Lagä.h.strnd und
lnv.3tition.n im Einz6lhand.l
Jährlich w€rden Angabsn üb€r EsschaftiSUnS. Umsatz. Warsn€'nkauf, Lager
bssl.nd, lnv€stiiion6n sowis Mi€tsn und Pachtsn fürAnlag€sürerv€röffentlicht.
Oi€ €rg€bnis33 sind u.l6rgli€den ri.a. nach Wirtschaftsrw.igen, GröB€nkl6ssan
und Erscheinungslolm€n.

3.3: Waronsortlr'ront .owl6 B€rugrwago im Elnr6lh6ndal
lm Ahtänd voi fünf bis siob€n JEhren - zulat:t für dss Gaschäftsjähr 1985 -
w€rdon Ansabsn üb€r dis Zusammensstzuno d€s War€nsonimsnls und dis
B€zusswes€ im Einzslhan&lvsr6ffsntlicht. Di€ Ers€bniss€ sind u.a. untsrslis-
d€rt nach Wirtschaftszweig€n und Ersch€inungsfo.m€n.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: B63chättigto und Ums.tz lm Gaitg6'rv6.ba iM6gzahl6nl
ln monatlichsr Erscheinungsfolg€ wsdsn An$bsn rur Umsatz€ntwicklung
und B€schäftigt€nzahl nach Betrisbsartsn v€röff€rtlicht.

4.2: B..chättigung, Umiair, Warrneingong, L3gorb.stard und
hv..lition.n im Gastg.worb.
Zweijöhrtich wsrdsn Angabsn über Boschäfiigung, Umsatz, Wareneingang,
Lag€rbsst€nd, lnveslilionsn sowie Mietsn und Pachten lür Anlägegüt€r
veröffsntlicht. DiB Erg€bnisss sind u.a. unlsrgliederl nach B€trisbsarten und
Größ€nklass€n.

4.3; Warcnsortimont im Gastgow.rbs
lm Abstand von fünl bis siebän J3hr6. - luletzl für .las Geschäftsjahr l9E7 -
werden AngabEn über die Zussmmensetzung d6s War€nsortim6nrs im G.stgo,
werbe veröfrentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen !ntar
gliedert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DsrJ a hr€sb€richt snlhält Angabsn rum Warenv€rkehr mit B€rlin lwsst) übsr
dis T.ansitwegs. Dis Nachw€isungen srfolgsn tt€rt- und meng€nmäßig in dsr
Gli€dorung nach zusammsng€faßt€n War€ngrupp€n und m€ng€nmä&g nach
Vsrkehßzweig6n und Ub6rsanssstEllen. Di€ aerichrorstattung wu.do mil der
Ausgabe l9Eg ainge§tallt.

R€ih€ 6: lnnerdeutsch€r Warenv€rkehr
Oor Monatsb€richl enthält Anqabsn übsr Li€fsrung€n und 8€zügs im Wsren-
verkohr zwischen d8m G.biB! d9r Bun&sr€publik D.ulschland vor dem
3.10.1990 und drn nsusn Bu.deslSnde.n €inschl. des Ost!.ils Bsrlins nach
Warengruppsn und ausgswählten W3rcn€rten (M€ng€n und W€rte).
Oer JEhresb€richl ist n8ch Waranan6n tiefc. g8gliod€rt.

Reihe 7: R€iseverkehl
7,1| Beherb€rgun9 im R€iBsvork€hr
Monatlich wsrdsn disAnkünfts und Übsrn€chlungen, daruntervon Auslands-
sästen in dBrGlioderung nach dom ständigsnWohnsit., ihall€n B€hsüe.9ungs-
stätten mit I und mehrB€tton vo.öffontlicht. Wsiter€ Glisderungsmsrkmal€ sind
u.a. Reis€gebiete, Gemeindegruppen, Belri€bsarten und BBtriebsg.ößsnklass€n.
Au 8e.dem werden AnsabBn ü b6. das jsweilig6 Betle.ö ng€bot ! nd dio Kapazität§-
suslastung n3chg6wi6sen. Ergabniss6 für d6s Winterh€lbjähr w€rd.n im Apil
Bsricht, fürdas Somm6rhalbiEhr im OHohe.Esricht und fnr dBs K6lend6riahr im
DezomberB€richt verött€ntlichr.

7.2r Bshsrborgungst€parität
D6r in 6jäh rlich€m Absrdnd (srstmals fü.1981) €rscheinonds B€richt €nthäll
Angaben überAn, Größ€ und Ausst5ttung d8r Bohsrbergungsstätton mil9 und
mohr Betr€n. Dia Ergobniss€ sind u.a. utrr.rgliedsrt nach Reisegsbisten, G€-
mcindBgrilßenklass3n sot'/isAusstottungs- und PrBiskla$sn. Außsrdsm wsrdsn
Strukturdat6n über di€ Beherbergungskapaziiät der Ca mpingplärre nachg€wie-

7.3: Unsubs" und Erhdlun$.6i3€n
Die jährliche V6röffontlichung bringt zahlen üb€. dis Boissbsloilisung.lsr
Wohnb6völtarung sowi6 ü b6r Aeisen . Oie Ang6b€n überAeisen (von 5 und mehr
Tagsn Oau6r) sind u.a. unt6rglasdsn flsch fisissza6l, Rsissmon€1, Verkehrsmiltol
und Unt€rkunftsarl.

7.4: G.Bnzilb€rschßit€nd.r R.is€verk.hr
Derjährlichd A€richl enlhäli Nachweis€ über Einr€is€n im sronzüberschreiten-
den Reis€verkohr nach Gre.z- und Ländoräbschnitten sowis §in.6hen Grsnz-

Ergebnisse einmaliger Zählungen
H6nd.l8- und Ga3tnätt.nrählüng l9a5 .
Zu den Ber€ich€n Großhändel, Handelsvsnninlung, Einzelh.ndel und Gastg€,
warbe sind in mehroren Hefton Ergebniss. für Untem€hmen, M.hrbelri.bs-
unternohm6n sowi€ Arb€itsslötten verÖflentlicht- - Oi6 2u dan gloichen B€-
rcichen erschisnenon H€fte äus d6r Handels, ond G8sßtältenzählung 19?9
§ind größtsnteils noch li€f€rbar.

Systematiken
Systsmatik dsr Wirtschafts2w€ige mit E äut€rungon, Ausgab€ 1979
Systsm€tisches Gülsrusr:6ichnis lür Produktionsst€llstikan, Ausgsbä 1949
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